
 

B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T  Drucksache 20 / 13 S 
Stadtbürgerschaft TT.MM.JJ  
20. Wahlperiode 13. August 2019 

Dringlichkeitsantrag der Fraktionen der SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und DIE LINKE 

Einsetzung eines städtischen Rechnungsprüfungsausschusses 

Die Stadtbürgerschaft möge beschließen: 

Die Stadtbürgerschaft setzt gemäß Artikel 105 Absatz 1 der Landesverfassung 
einen Rechnungsprüfungsausschuss ein. 

Der Ausschuss hat folgende Aufgaben: 

1. Der Rechnungsprüfungsausschuss prüft die Haushaltsrechnungen der 
Stadtgemeinde unter Berücksichtigung der Berichte des Rechnungs-
hofs der Freien Hansestadt Bremen. 

2. Der Rechnungsprüfungsausschuss berichtet der Stadtbürgerschaft über 
seine Beratungsergebnisse zu Ziff. 1. 

3. Der Rechnungsprüfungsausschuss überwacht die Umsetzung seiner Be-
schlüsse zu 1. 

4. Die Geschäftsberichte, Haushaltsrechnungen, Abschlussberichte Pro-
duktgruppenhaushalt, Berichte des Rechnungshofs, Rechnungen des 
Rechnungshofs und Mitteilungen des Senats aufgrund der Berichte des 
Rechnungshofs sind von der Präsidentin oder dem Präsidenten der Bre-
mischen Bürgerschaft dem Ausschuss unmittelbar zuzuleiten. 

Der Ausschuss besteht aus 11 Mitgliedern und 11 stellvertretenden Mitglie-
dern. 

 

Dr. Andreas Bovenschulte und die Mitglieder der Fraktion der SPD 

 

 

Dr. Maike Schaefer und die Mitglieder der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN 

 

 

Kristina Vogt und die Mitglieder der Fraktion DIE LINKE 

 


	Bremische Bürgerschaft Drucksache 20 / 13 S
	Dringlichkeitsantrag der Fraktionen der SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und DIE LINKE
	Einsetzung eines städtischen Rechnungsprüfungsausschusses



